
Stadtrat 
Protokoll der 3. Sitzung von Montag, 4. Mai 2015 

 

G:\Sekretariat\Stadtrat\Stadtrat2015\aaaProtokolle_3_04_05_2015.docx (Protokoll/Traktandum 14, Seite 1) 

7 E .  Eingereichte Interpellation Bösiger Markus (FDP) und Dietrich Pascal (jll) vom 4. Mai 2015 betreffend: Zu-

kunft der Poststelle 2 Löwenplatz 

Interpellationstext: 

"Zukunft der Poststelle 2 Löwenplatz 

Mit einem im April 2015 in die Langenthaler Haushaltungen verteilten Flugblatt informierte die Schweizeri-

sche Post über die beabsichtigte Schliessung der Poststelle 2 Löwenplatz. Diese soll offenbar ersatzlos aufge-

hoben werden. 

Das Vorgehen der Post stösst in der Langenthaler Bevölkerung nach unserer Einschätzung auf Unverständnis 

und Ablehnung. Die Schliessung der Post am Löwenplatz benachteiligt einen erheblichen Teil der Einwohner-

schaft, namentlich ältere Menschen im südlichen Stadtgebiet, für welche der Zugang zur Post beim Löwen-

platz ungleich leichter ist als über die Treppen am Bahnhof. Zudem verschiebt sich durch eine Aufhebung der 

Poststelle 2 - gleichzeitig würde wegen des Rückgangs an Passanten wahrscheinlich auch die danebenliegen-

de Bäckerei geschlossen - das aktive, lebendige Stadtzentrum einmal mehr in Richtung Nordosten, in Rich-

tung untere Marktgasse und Wuhrplatz. 

Nur nebenbei bemerkt, wäre es nicht das erste Mal, dass in Langenthal eine Poststelle geschlossen würde. Es 

ist nur rund zehn Jahre her, seit die Poststelle 3 Schoren, die sogenannte «Schorenpost», ebenfalls ersatzlos 

aufgehoben wurde. Diese Massnahme bedeutete für die Bevölkerung Schorens einen Einschnitt und empfind-

lichen Abbau der Postdienstleistungen. 

Der Gemeinderat hat am 30. April 2015 mitgeteilt, er wolle die beabsichtigte Schliessung der Löwenpost bei 

der Regulierungsbehörde im Postmarkt, der Postkommission, überprüfen lassen. Unsere Interpellation soll 

den Gemeinderat in seinen Bemühungen unterstützen, die klare Haltung der politischen Behörden untermau-

ern und gleichzeitig der Beantwortung folgender offener Fragen dienen: 

1. Mit welchen Argumenten begründete die Schweizerische Post gegenüber dem Gemeinderat die beabsich-

tigte Schliessung der Poststelle 2? 

2. Wie beurteilt der Gemeinderat das weitere Vorgehen bzw. die Handlungsoptionen der Stadt Langenthal, 

falls sich die Post nicht an eine positive Empfehlung der Postkommission halten will (diese ist offenbar 

nicht bindend}, oder falls die Postkommission wider Erwarten eine negative Empfehlung abgibt? 

3. Innert welcher Zeitspanne ist der Entscheid bzw. die Empfehlung der Postkommission zu erwarten? Besteht 

die Möglichkeit, dass die Poststelle 2 Löwenplatz durch die Post bereits vor einem Entscheid der Postkom-

mission (da dieser nicht bindend sein wird) geschlossen werden könnte? 

4. Inwiefern sieht der Gemeinderat Möglichkeiten, im Rahmen der Gesamtplanung des ESP Bahnhof mit der 

Post eine Vereinbarung (Abtretung Posttunnel etc.) zu treffen, welche allenfalls zusätzlich auch die Ver-

pflichtung zum Weiterbetrieb einer zweiten Langenthaler Poststelle beinhalten könnte?" 

           Markus Bösiger und Pascal Dietrich 

Die Beantwortung der Interpellation erfolgt gemäss Art. 38 Abs. 3 Geschäftsordnung des Stadtrates1 

  

____________________ 

1  Art. 38 Geschäftsordnung des Stadtrates (Interpellation) 
3 Der Gemeinderat beantwortet die Interpellation bis zur übernächsten Ratssitzung. Die Stadtratspräsidentin bzw. der Stadtrats-

präsident kann die Antwortfrist angemessen verlängern. 
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